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Tempo 30 im Ortskern Belp

Liebe Belperinnen, liebe Belper

In den Wohnquartieren von Belp 
gilt seit einiger Zeit 

Tempo 30.  
Schnell haben 
wir uns dar-
an gewöhnt, 
Strassen sicher 

zu überqueren 
und unsere Kinder 

sorglos zum Spielplatz zu schi-
cken. Diese Verkehrsberuhigung 
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ist das Ergebnis einer Gemein-
deinitiative aus dem Jahr 2008, 
die 777 Belperinnen und Belper 
unterschrieben haben (vgl. die 
auf dem Plan grün und orange 
eingezeichneten Strassen).

Trotzdem bleibt die Geschwin-
digkeitsregelung im Dorf ein 
Flickwerk: Von Strasse zu  
Strasse gilt ein anderes Tempo- 
limit. Dadurch ist der Ver-
kehrsfluss gestört, es entsteht 

ein verwirrender Schilderwald, 
und mancher Fussgänger oder 
Velofahrer erschrickt, wenn  
nach der nächsten Kreuzung 
wieder ein Lastwagen mit  
50 km/h entgegen kommt. 

Deshalb ist es an der Zeit, den 
zweiten Schritt zu tun:  
Führen wir jetzt im Ortskern 
durchgängig Tempo 30 ein 
(vgl. die auf dem Plan rot ein-
gezeichneten Strassen).
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Eine geschlossene Tempo 30 
Zone ermöglicht ein entspann-
tes Nebeneinander von Autos, 
Velos und Fussgängern. Das 
erhöht die Lebensqualität und 
die Attraktivität des Dorfkerns, 
sowohl für die Bürgerinnen 
und Bürger als auch für das 
lokale Gewerbe. Denn kann 
man als Familie beruhigt mit 
dem Velo ins Dorf fahren, kauft 
man dort auch gerne ein.

Ausserdem verbessert sich so 
die Verkehrssicherheit, beson-
ders auch auf Schulwegen.  
Vor dem Dorfschulhaus müssen 
viele Kinder jeden Tag die Dorf-
strasse überqueren. Dort fahren 
Autos und Lastwagen immer 
noch mit 50 km/h und könnten 
kaum bremsen, wenn ein Kind 
plötzlich auf die Strasse rennt.

Auf der anderen Seite bleibt die 
Frage, wie stark das Tempolimit 
die Autofahrer behindern wird. 

Im Normalfall dürfte der Zeit- 
verlust kaum  

spürbar sein, 
denn schon 
heute kann 
man kaum 
konstant mit 

50 km/h durch 
das Dorf fahren. 

Wenn dann aber die Fahrt quer 
durch Belp doch einige Sekun-
den länger dauert, so sollte uns 
das die bessere Verkehrssicher-
heit, die höhere Lebensqualität 
und die gesteigerte Attraktivität 
des Ortskerns wert sein. 

Der Gemeinderat wird über 
die Verkehrsberuhigung in 
den nächsten Wochen  
entscheiden. Machen Sie 
Tempo 30 deshalb wieder 
zum Thema, sprechen Sie  
darüber mit Ihren Nachbarn 
und Bekannten, oder schrei-
ben Sie ihre Meinung direkt 
an den Belper Gemeinderat.

Nutzen wir jetzt die Chance, 
beruhigen wir den Verkehr im 
Dorf und machen so Belp  
attraktiver für alle. 

Mit herzlichen Grüssen

Ihre SP Belp


